
 

 

  

                                     

 

 

 

Herzlich Willkommen zu unserem Juli-Newsletter! 

Ferien, Ferien und in unserem Zentrum spielen und lernen Kinder, reifen Obst und Gemüse 

und wird Heu gemacht. Aber, lesen Sie selbst: 

Spannende Sommerferien direkt vor der Haustür erleben jede Woche rund 30 Kinder bei 

uns im Biologischen Zentrum. Wie in jedem Jahr waren die 6 Wochen schnell ausgebucht 

und die Kinder tummeln sich nun mit viel Spaß zu den Themen Wald, Steinzeit, Indianer, Ele-

mente oder Nachhaltigkeit auf dem 

weitläufigen, naturnahen Gelände des 

Zentrums. So entstand während der 

Steinzeitwoche unter Leitung von Mar-

tin Relligmann, Beate Wenigelinski und 

Praktikantin Lea aus vielen einzelnen 

verteilten Tippis das "Helldorf". Dort 

wurden Rollen für das Gemeinwohl ver-

geben und so machten sich Tippi-

bauer:innen, Fegedienste, Beeren- und 

Kräutersammler:innen an die Arbeit, um 

sich für die Dorfgemeinschaft einzubringen. Zudem wurden Speere, Pfeil und Bogen und 

Werkzeuge aus Holz und Feuersteinen gebaut und mit dem Holzbrenner gearbeitet.  

Lust auf Draußenrallyes? 

Wer bei uns keinen Platz im Sommerferienprogramm bekommen 
hat, für den haben wir etwas ganz Besonderes im Angebot: 
unsere Draußenrallyes. Extra für die Ferien hat das Biologische 
Zentrum zu den bekannten Familien-Rallyes in Lüdinghausen um 
den Klutensee, in Nordkirchen im Hirschpark und in Dülmen im 
Wildpark, zwei weitere Rallyes entwickelt: in Senden wartet die 
Senden-Rallye auf neugierige Grundschulkinder und in 
Lüdinghausen steht die Burg Vischering-Rallye für Familien mit 
Kindergartenkindern neu auf dem Programm. Alle Rallyes finden 
sich zum Herunterladen auf der Homepage des Biologischen 
Zentrums (www.biologisches-zentrum.de). Werden die Rallyes 
erfolgreich durchgeführt und die Lösungen gefunden, dürfen sich 

die Kinder im Biologischen Zentrum bzw. den jeweiligen Touristik-Büros Medaillen abholen! 

http://www.biologisches-zentrum.de/


Unsere Ferientipps für Sie 

Vielleicht haben Sie Lust, an einem dieser Angebote bei uns teilzunehmen?  

 beim gebührenfreien Familienangebot, das Wasserwerk in Haltern 

zu besichtigen (3.8., 14 Uhr bis 16 Uhr, Anmeldung 02591 / 4129) 

 beim gemeinsamen Keschern im Dülmener Wildpark (31.7., 10 Uhr 

bis 13 Uhr, für Kinder, Anmeldung 02594 / 85944)  

 beim Wildnistraining im Dülmener Wildpark (1.8., Kurs 1: 10 Uhr bis 

13 Uhr, Kurs 2: 14 Uhr bis 17 Uhr, Kinder ab 8 Jahren, Anmeldung 

02594 / 85944).  

 zum offenen Sonntag am 6.8. ins Biozentrum zu kommen (13 Uhr bis 

17 Uhr) 

Erntezeit im Bio-Zentrum 

In unserem Lehmhaus laden wir Sie ein, an unserer ersten 

Ernte teilzuhaben: Fenchel, Mangold und weitere 

Gemüsesorten bieten wir Ihnen an, die frisch aus unserer 

Erde stammen.  

Für unseren eigenen Gebrauch (Seminare, Kurse) verwenden 

wir die Beeren, die derzeit bei uns reifen: Johannes-, 

Stachel- und Jostabeeren werden vom Strauch gepflückt, die 

Maulbeeren kommen vom Maulbeerbaum. Unsere 

Mitarbeiterin Angela Friedhoff staunt immer über ihre 

blauen Hände nach dem Pflücken und Verarbeiten der 

Früchte. Die Früchte trocknen wir in unserem 

selbstgebauten Dörrschrank oder frieren sie zur 

Konservierung ein.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Heuernte 

Die Wiese ist gemäht worden im Rahmen unseres Sensenkurses. Wie auf dem Foto zu sehen, 

bleibt ein Teil der Wiese zunächst stehen, um weiterhin für die Tiere zur Verfügung zu sein. 

Wichtig ist, dass das geschnittene Gut einige Tage auf der Fläche verweilt, damit die Pflanzen 

in einer Art Stressreaktion noch Samen ausbilden können. Das Heu wird danach 

zusammengerecht und von der Fläche genommen, dabei fallen die Saatkörner auf die 

Wiesenfläche und sorgen für ein Weiterbestehen der Wiesenpflanzen. Keinesfalls darf das 

Heu - auch nicht kleingehäckselt - auf der Fläche verbleiben, da eine Wildblumenwiese 

möglichst nährstoffarm bleiben muss, um den Gräsern nicht zu viel Nahrung zu bieten. 

Insektentränke 

Auch die Insekten brauchen Wasser an den warmen und heißten Tagen. Wichtig ist bei einer 

Insektentränke, dass die Tiere nicht ins Wasser fallen und ertrinken. Dieses Problem lässt 

sich leicht durch einen Stein lösen, den man in der Tränke platziert. 

 

 



Umwelt-Tipp des Monats 

…von Noah, Klara, Frieda und Mathilda, die am Steinzeit-Ferienprogramm teilgenommen 

haben: 

„Werft keinen Müll in die Umwelt!!“ 

 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bis bald! 

Es grüßt Ihr Team vom Biologischen Zentrum Kreis Coesfeld 

 

Unsere nächsten Termine: Juli und August  
(Weitere Infos unter: www.biologisches-zentrum.de) 

 

16.07.2023 So Offener Sonntag im Biologischen Zentrum 

17.07.2023 Mo - Fr Indianerlager für Kinder: AUSGEBUCHT! 

24.07.2023 Mo - Fr Feuer, Wasser, Luft und Erde für Kinder: AUSGEBUCHT! 

31.07.2023 Mo - Fr Waldabenteuerwoche 2: AUSGEBUCHT! 

31.07.2023 Mo 10.00 – 13.00 Uhr Keschern im Dülmener Wildpark 02594 85944 

31.07.2023 Mo 14.00 – 17.00 Uhr Keschern im Dülmener Wildpark 02594 85944 

01.08.2023 Di 10.00 – 13.00 Uhr Wildnistraining im Dülmener Wildpark 02594 85944 

01.08.2023 Di 14.00 – 17.00 Uhr Wildnistraining im Dülmener Wildpark 02594 85944 

03.08.2023 Do Wie funktioniert eigentlich ein Wasserwerk? 

05.08.2023 Sa 10.00 – 13.00 Uhr Bogenschießen 

05.08.2023 Sa 14.00 – 17.00 Uhr Bogenschießen 

06.08.2023 So Offener Sonntag im Biologischen Zentrum 

11.08.2023 Fr Bienen-AG: Bienenpflanzen und Pollen 

12.08.2023 Sa Naturnah gärtnern mit Kräutern und Heilpflanzen 

18.08.2023 Fr Fledermausnacht 

20.08.2023 So Konservieren von Lebensmitteln 

20.08.2023 So Offener Sonntag im Biologischen Zentrum 

25.08.2023 Fr Genuss aus Garten und Natur - Sommer 
Termine zum Vormerken:  

17.09.2023 So Herbstaktionstag und BNE-Tag bei uns 
24.09.2023 So Apfelfest auf Hof Schoppmann, Naturschutzzentrum Nottuln, Hagenbach 11 

 

http://www.biologisches-zentrum.de/

